
24.10.2011 - 09:00 Uhr

Mit der von Eduard Lucas vor 150 Jahren erfundenen Apparatur macht sogar das Apfelschälen Spaß.
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REUTLINGEN. Es wurde geschält, gestampft und gepresst, dass der Reutlinger Pomologe
Eduard Lucas (1816-1882) bestimmt seine wahre Freude daran gehabt hätte.

Vor allem die vielen Kinder kurbelten mit Feuereifer an den Schälmaschinen, die der

Reutlinger Botaniker vor 150 Jahren erfunden hat. Das Apfelfest in der Pomologie,

erstmals organisiert von der Lebenshilfe Reutlingen in Zusammenarbeit mit dem Obst und

Gartenbauverein, begeisterte am Samstag Groß und Klein. Rund um das Kaffeehäusle

standen Spiel, Spaß und alle möglichen leckeren Varianten der heimischen Früchtchen im

Vordergrund.

Die zahlreichen Besucher genossen auch das entspannte Miteinander im Kaffeehäusle, das

vor 27 Jahren als Begegnungsstätte für Menschen mit und ohne Behinderung gegründet

wurde und als Modellprojekt der Reutlinger Lebenshilfe längst auch über die

Stadtgrenzen hinaus Vorbildcharakter hat.
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Das Fest könnte künftig zur Dauereinrichtung werden: »Das ist genau der richtige

Rahmen«, war die Sozialpädagogin Rosemarie Henes mit der Publikumsresonanz sehr

zufrieden. »Wir wollen Begegnungen organisieren und Anlässe schaffen zwischen ganz

unterschiedlichen Menschen.« (joba)
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